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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

21902
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Quellkuppe nach Südosten abfallend im Forstgebiet "Moosmoor". Die Quellkuppe liegt inmitten eines Waldgebietes und wird von einem 
unbefestigten Waldweg zerschnitten. Auf diesem Waldweg befinden sich zahlreiche Quellaustritte, deren Wasser zu einem Rinnsal 
zusammenfließen. Die Vegetation besteht aus einer Wasserpfeffer-Binsen-Schwadenflur.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Polygonum hydropiper

Agrostis canina Deschampsia cespitosa Glyceria fluitans Juncus effusus
Phalaris arundinacea Ranunculus repens

Epilobium roseum Galeopsis tetrahit Lemna trisulca Urtica dioica


